
Startschuss für den Breitbandausbau in Nellingen! 

 

 

 

Mit einem symbolischen Spatenstich wurde der Start der Bauarbeiten für das 

zukünftige Glasfasernetz offiziell eingeläutet. Durch den Ausbau sollen bisher 

unterversorgte Haushalte und Gewerbebetriebe mit der neuesten 

Breitbandtechnologie ausgestattet werden. 

 

Gemeinsam mit zahlreichen Beteiligten, fand am Mittwoch, den 11.09.2024 der 

Spatenstich für den Ausbau der „weißen Flecken“ in Nellingen statt. 

Bürgermeister Christoph Jung begrüßte zu Beginn zahlreiche Beteiligte dieser 

wichtigen und dringend erforderlichen Maßnahme. Darunter Vertreter des 

Landratsamtes Alb-Donau-Kreis, der OEW Breitband GmbH, der Netcom BW GmbH, 

der Ingenieurbüros Wassermüller Ulm GmbH und GeoData GmbH sowie der 

ausführenden Firma Leonhard Weiss GmbH & Co.KG. 

 

„Dass wir heute endlich hier stehen, stimmt mich sehr zufrieden. Dass nun nach 

jahrelanger Planung und Vorbereitung endlich der Startschuss für dieses 

wegweisende Infrastrukturprojekt in unserer Gemeinde gegeben werden kann“ – so 

Bürgermeister Jung. 

Darüber hinaus sprach er einen großen Dank an alle aus, die zum Gelingen dieser 

außergewöhnlichen Baumaßnahme beitragen. 

 

Durch den Ausbau sollen zunächst die so genannten „weißen Flecken“ (Gebiete mit 

einer Downloadgeschwindigkeit von weniger als 30 Mbit/s) an das Glasfasernetz 

angeschlossen werden. Entlang der etwa 21 km langen Trasse, betrifft dies in 

Nellingen ca. 450 Hausanschlüsse, was etwa die Hälfe aller Haushalte der 



Gemeinde sind. Außerdem umfasst die Maßnahme den Bau einer zusätzlichen POP-

Station (Verteilerkasten für das Breitband) im Bereich der Römerstraße, die für den 

Ausbau benötigt wird. 

 

Im Rahmen des Weiße-Flecken-Programms darf sich die Gemeinde Nellingen über 

die Unterstützung von Bund und Land freuen. Diese unterstützen mit der Übernahme 

von insgesamt 90 Prozent (Bund 50% und Land 40%) der förderfähigen Kosten. 

Die Kosten für die Planung und den Bau der Breitbandinfrastruktur belaufen sich auf 

rund 7,5 Millionen Euro. Ohne diese Unterstützung wäre solch eine Maßnahme für 

Nellingen nicht zu leisten. 

 

Die gesamte Planung des Breitbandausbaus in Nellingen übernimmt das 

Ingenieurbüro Wassermüller Ulm gemeinsam mit GeoData. 

Die erforderlichen Tiefbauarbeiten samt Verlegung der Leerrohre und dem Einziehen 

der gigabitfähigen Glasfaserleitungen werden von der Firma Leonhard Weiss GmbH 

& Co.KG übernommen. Nach Abschluss der Arbeiten wird das Netz dann an den 

zukünftigen Netzbetreiber, die NetCom BW GmbH, übergeben und von diesem in 

Betrieb genommen. 

 

 


